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35. Ratssitzung vom 18. Januar 2023
 
 
 

1264. 2022/234 
Motion von Dominik Waser (Grüne) und Patrick Tscherrig (SP) vom 08.06.2022: 
Verordnung zur Ausschöpfung des technisch-ökonomischen Fotovoltaik- 
Potenzials auf allen sich im Besitz der Stadt Zürich befindenden Immobilien  
bis ins Jahr 2030 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt der Vorsteher des Departements der Industriellen 
Betriebe namens des Stadtrats die Entgegennahme der Motion ab, ist jedoch bereit, sie 
als Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen. 
 
Dominik Waser (Grüne) begründet die Motion (vergleiche Beschluss-Nr. 191/2022). 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Departements der Industriellen Betriebe 
Stellung. 
 
Beat Oberholzer (GLP) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, eine Verordnung vorzulegen, die sicherstellt, dass das technisch-ökonomische 
Photovoltaik-Potenzial auf allen sich im Besitz der Stadt Zürich befindenden Immobilien bis ins Jahr 2030 zu 
100%einem grossen Teil ausgeschöpft werden kann. Dabei sind alle Gebäude betroffen, die sich technisch 
für Photovoltaik eignen, mindestens aber eine Fläche von 0.35 km2.Mindestens sollen 40GWh/a produziert 
werden.  
 
Patrick Tscherrig (SP) ist mit der Textänderung sowie der Umwandlung der Motion in 
ein Postulat einverstanden.  
 
Johann Widmer (SVP) stellt den Ablehnungsantrag zum Postulat. 
 
Das geänderte Postulat GR Nr. 2023/18 (statt Motion GR Nr. 2022/234, Umwandlung) 
wird mit 101 gegen 14 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadtrat zur Prüfung über- 
wiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


